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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Lederschwärze

1.1. Produktidentifikator

ACAbkürzung:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Chemikalien für die lederverarbeitende Industrie. 

Imprägnierungsmittel.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Coro Products UGFirmenname:

(haftungsbeschränkt)

Am Mittelpfad 59Straße:

D-65468 TreburOrt:

Telefon: 06145-95 499 22 Telefax:06145-95 499 24

E-Mail: verkauf@coroproducts.com

Eduard BlesiusAnsprechpartner: 01520-6612227Telefon:

Produktsicherheit

verkauf@coroproducts.com

Auskunftgebender Bereich:

01520-66122271.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.

2.2. Kennzeichnungselemente

Hinweis zur Kennzeichnung

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. Bitte beachten Sie in jedem Fall die Informationen des 

Sicherheitsdatenblattes.  Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt.  Nicht in die 

Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

PBT resp. vPvB = negativ

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Appretur
Chemische Charakterisierung
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <0,03% Aromaten 2,5-10,0%

934-956-3 01-2119827000-58

Asp. Tox. 1; H304

Kohlenwasserstoffe, C13-C16, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <0,03% Aromaten 1,0-2,5%

934-954-2 01-2119826592-36

Asp. Tox. 1; H304

Kohlenwasserstoffe, C12-C15, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten 1,0-2,5%

920-107-4 01-2119453414-43

Asp. Tox. 1; H304 EUH066

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Weitere Angaben

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!  Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen.  Kontaminierte Kleidung 

wechseln.

Allgemeine Hinweise

Betroffene an die frische Luft bringen. Betroffene in Ruhelage bringen und warm halten.  Bei Reizung der 

Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife.  Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort 

ausziehen.  Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten 

spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.  Sofort Arzt hinzuziehen.  Kein Erbrechen 

herbeiführen.  Vorsicht bei Erbrechen: Aspirationsgefahr!  Nachträgliche Beobachtung auf Pneumonie und 

Lungenödem.

Nach Verschlucken

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.  Kreislauf überwachen.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Sprühwasser.  alkoholbeständiger Schaum.  Trockenlöschmittel.  Kohlendioxid (CO2).

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.
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Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.  Chemikalienschutzanzug tragen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite 

bleiben.  Personen in Sicherheit bringen.  Für ausreichende Lüftung sorgen.

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  Ausgelaufenes Produkt nicht im Boden versickern 

lassen.  Kanalisation abdecken.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Geeignetes Material zum Aufnehmen: Sand, Kieselgur. Universalbinder.  Mechanisch aufnehmen und in 

geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung 

behandeln.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Den betroffenen Bereich belüften.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden .  Wenn eine lokale Absaugung 

nicht möglich oder unzureichend ist, muss der gesamte Arbeitsbereich ausreichend technisch belüftet werden .  

Alle Arbeitsverfahren sind grundsätzlich so zu gestalten, daß folgendes ausgeschlossen ist: Einatmen. 

Hautkontakt. Augenkontakt.  Behälter dicht geschlossen halten.

Hinweise zum sicheren Umgang

Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.  Empfohlene Lagerungstemperatur: 

von °C: 10 bis °C: 20.  Kurzfristig maximal zulässige Lagerungstemperatur: 30 °C.  Schützen gegen: Frost. 

Ausreichende Lagerraumbelüftung sicherstellen.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  Nicht zusammen lagern mit: Säure. Base. 

Oxidationsmittel.

Zusammenlagerungshinweise

Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

10Lagerklasse nach TRGS 510:

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Enthält keine Stoffe in Mengen oberhalb der Konzentrationsgrenzen , für die ein Arbeitsplatzgrenzwert 

festgelegt ist.

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.  Am 

Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.  Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Augenschutz: nicht erforderlich.  Empfohlene Augenschutzfabrikate: Dicht schließende Schutzbrille.

Augen-/Gesichtsschutz

Handschutz: Einmalhandschuhe. Geeignetes Material: NR (Naturkautschuk, Naturlatex).

Handschutz

Körperschutz: nicht erforderlich.  Empfohlene Körperschutzfabrikate: Labormantel. Schürze.

Körperschutz

Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz 

getragen werden.

Atemschutz

Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

schwarz

PasteAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert (bei 20 °C): neutral

Zustandsänderungen

ca. 100 - 270 °CSiedebeginn und Siedebereich:

Kein Flammpunkt bis: 105 °CFlammpunkt:

Entzündlichkeit

nicht entzündbarFeststoff:

nicht entzündbarGas:

nicht explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

Dichte (bei 20 °C): 0,94 g/cm³

Wasserlöslichkeit: mischbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

Oxidationsmittel, stark. Säure. Alkalien (Laugen).

10.5. Unverträgliche Materialien

Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und Dämpfen führen.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität
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Nicht geprüfte Zubereitung.  Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet .  Akute 

Toxizität, Hautreizung, Schleimhautreizung und mutagenes Potential der Zubereitung wurden vom Hersteller 

auf Basis der zu den Hauptkomponenten vorliegenden Daten bewertet. Zu einzelnen Hauptkomponenten 

bestehen teilweise Datenlücken. Nach Erfahrung des Herstellers sind jedoch über die Kennzeichnung 

hinausgehende Gefahren nicht zu erwarten. 

Akute Toxizität, oral LD50:  >5000 mg/kg (Ratte.).

Akute Toxizität, dermal LD50: >2000 mg/kg (Kaninchen.)

Akute Toxizität, inhalativ LC50: >2,0 mg/l (Ratte.) Expositionsdauer: 4h

Reizwirkung an der Haut: schwach reizend. 

Sensibilisierung nach Hautkontakt: nicht sensibilisierend.

Reiz- und Ätzwirkung

Häufiger und andauernder Hautkontakt kann zu Hautreizungen führen.

Sensibilisierende Wirkungen

Nicht geprüfte Zubereitung.

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Aus Langzeitversuchen liegen keine Hinweise auf cancerogene Wirkung vor.  Keine experimentellen Hinweise 

auf Genotoxizität in-vitro vorhanden.  Keine experimentellen Hinweise auf Genotoxizität in vivo vorhanden.  

Tierexperimentell wurden keine Hinweise auf reproduktionstoxische Effekte beobachtet .  kein akutes 

phototoxisches Potential – in-vivo Phototoxizität unwahrscheinlich.  Keine weiteren biologischen Tests 

erforderlich.

Toxikologische Daten liegen keine vor.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aus Langzeitversuchen liegen keine Hinweise auf cancerogene Wirkung vor.  Keine experimentellen Hinweise 

auf Genotoxizität in-vitro vorhanden.  Keine experimentellen Hinweise auf Genotoxizität in vivo vorhanden.  

Tierexperimentell wurden keine Hinweise auf reproduktionstoxische Effekte beobachtet .  kein akutes 

phototoxisches Potential – in-vivo Phototoxizität unwahrscheinlich.  Keine weiteren biologischen Tests 

erforderlich.

Spezifische Wirkungen im Tierversuch

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt wurde nicht geprüft.  Das Produkt ist biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Das Produkt wurde nicht geprüft. Kann in Organismen angereichert werden.

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.4. Mobilität im Boden

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  Ausgelaufenes Produkt nicht im Boden versickern 

lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Übergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.

Abfallschlüssel Produkt
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070299 Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus der HZVA von Kunststoffen, 

synthetischem Gummi und Kunstfasern; Abfälle a. n. g.

Abfallschlüssel Produktreste

Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus der HZVA von Kunststoffen, 

synthetischem Gummi und Kunstfasern; Abfälle a. n. g.

070299

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung

Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (a. n. g.); 

Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle ); 

Verpackungen aus Kunststoff

150102

Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Binnenschiffstransport (ADN)

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Gehalt an flüchtigen organischen Verbindungen (VOC) in 

Gewichtsprozent: 0,0%

Angaben zur VOC-Richtlinie 

2004/42/EG:

Nationale Vorschriften

Unterliegt nicht der Verordnung brennbarer Flüssigkeiten.Klassifizierung nach VbF:

Fällt nicht unter die TA-LuftTechnische Anleitung Luft I:

Anteil:

1 - schwach wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

WGK-SelbsteinstufungStatus:

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein .

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Bestehende Gesetze und 

Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten .

Weitere Angaben
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(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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